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Expedition :
Kar! >Friedrich - Straße Nr . It
(yernspr . Nr . 951,952,953 , 954),
woselbst auch Anzeigen in Em-

psang genommen werden.

Jk ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltunz , Bricftrit « rg«bühr emgerechnet. t jl IT 3jL —
Petitzeile oder deren Raum 8» # Briese und Gelter frei. Bei Wiederholungen tariffester Rabatt , der

Vorausbezahlung : vierteljährlich t Jt :
Anzeizengebühr : die « mal gespaltene
als Kassenrabatt gilt »nd verweigert werden kann, wenn nicht binnen vier Wochen nach Tnrx'a^g der Rechnung Zahlung erfolgt . Bei Klageerhebung,
zwangsweiser Beitreibung und Konkursverfahren fiillt der Rabatt fort. Erfüllungsort Karlsri, ^. — Im Falle von höherer Gewalt , Streik , Sperre,
Aussperrung , Maschinenbruch, Betriebsstörung im eigenen Betriebe oder in denen unserer Lieferanten hat der Inserent keine Ansprüche, fall « die
Zeitung verspatet, in beschränktem Umfang « oder nicht erscheint . — Für telephonifche Abbestellung von Anzeigen wird keine Gewähr übernomnien.

Unverlangte Drucksachen
und Manuskripte werden nicht -'
zurückgegeben und e» wird
einerlei Berpflichtmizzu irgend»
welcher Vergütung übernommen.

Staarsanzeiger .
SeineKöniglicheHoheitder Großherzog haben

Sich unter dem 29 . Juli 1916 gnädigst bewogen gesunden,
dem Oberaufseher Bernhard Braun in Mannheim die große
goldene Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
S i ch unter dem 6. Juli 1j916 gnädigst bewogen gefun¬
den , den Nachgenannten die silberne Verdienstmedaille am
Bande der Militärischen Karl Friedrich - Verdienstmedaille zu
verleihen :

Reserve - Jnfanterie - Regiment Nr . 249 :
dem Vizefeldwebel Joseph Diemand , den Unteroffizieren Franz

Kaiser , Peter Knoll , Joseph Kögel» Heinrich Müller , Cmil
Schöpflin und Franz Joseph Schuller , den Gefreiten
Karl August Leßle , Albert Philipp Schmidt , Emil Wie -
land , Heinrich Martin Banschbach und Karl Friedrich
Schenkel,

dem Musketier Kornelius Heck, den Gefreiten Franz Ludwig
Karl Schweigert , Isidor Nold , Franz Scheurer und Franz
Ludwig August Luttenberger , dem Reservisten Philipp
Rudolf Grab , dem Musketier Jakob Andreas Jungmann ,
den Ersatzreserviften Wilhelm Häfner und Martin Neuner ,
dun Musketieren Adam Johann Kolb , Richard Karl
Better und August Behringer ,

den Ersatzreservisten Joseph Malier , Karl Schoch und Alfred
Schiele , dem Musketier Xaver Uhl, den Bizefebdwebeln Jo¬
seph Schmitt und Otto Scheuring , den Unteroffizieren Xaver
King , Friedrich Höllmiiller , Max Lenhard, Karl Kümmerle
und Karl Bach,

den Gefreiten Emil Hanck, Hermann Krebiehl , Anton Mast ,
Albert Fischer , Artur Anselm , Matthias Kern , Eugen

Fischer, Eduard Schirmann , Damasius Hang , Karl Arm -
bruster und Julius Dürr , dem Ersatzreservisten Karl Essig ,

den Musketieren Pius Reichel , Franz Pfeifer , Franz Weck ,
Franz Moser , Franz Metzinger , Anton Nold , Eugen Nickard
und Christian Joram . den Ersatzreservisten Georg Köhler
und Johann Müller , dem Musketier Alfred Schnurr , dem
Reservisten Georg Baier ,

dem Wehrmann Otto Müller IV , den Unteroffizieren Anton
Andres und Heinrich Roth, den Gefreiten Heinrich Nicola »,
Ludwig Bogel , Gottfried Bleich , Eugen Blumenstock , Joseph
Etzel, Hermann Gierich , Michael Hördt und Karl Kohler ,

den Musketieren Edwin Braun , August Hagen , Emil Haus ,
Anton Klausmann , Karl Leute , Franz Beizer und Peter
Schäfer , dem Ersatzreservisten Karl Mayer , dem Musketier
Emil Schick , den Unteroffizieren Balthasar Fäth , Max
Knab und Paul Lebrecht ,

den Gefreiten Joseph Cyballa , Hugo Rosenbach, Alfred Dieve
und Heinrich Schmöle , dem Wehrmann Richard Muckerage ,
dem Musketier Eduard Weihing , den Unteroffizieren Jo -
seph Baier und Karl Klettke, dem San . - Unteroffizier Wik-
Helm Rau , den Unteroffizieren Paul Eisfeld und Karl Pöbl -
mann ,

den Gefreiten Adam Häußer , Otto Wagner , Friedrich Blättert
und Paul Grünvogel , dem Ersatzreservisten Berthuld Wolfs ,
dem Musketier Otto Wörther , dem Ersatzreservisten Otto
Amend , dem Landwehrmann Joseph Wäckerle, den Muske -
tieren Peter Klumpp und Rudolf Brommer ,

den Gefreiten Artur Hellmann , Johann Bührer und Rudolf
Gärtner , dem Musketier Emil Schroff , den Gefreiten Wil -
Helm Seifermann und Alexander Goepfrich , dem Reservisten
Hermann Göttisheim , den Musketieren Bernhard Hils und
Fridolin Zink, dem Ersatzreservisten Ludwig Honig , den
Musketieren Joseph Wäldele , Artur Brodbeck und Joseph
Sterk ,

dem Gefreiten Wilhelm Trautmann , den Unteroffizieren Kurt
Schönberg , Wilhelm Tietz und Lorenz Hemberger , den Er -
satzreservisten August Band , Ludwig Benz , Friedrich Danz -
eisen , Karl Hohwieler und Wilhelm Eberle , dem Gefreiten
Julius Hennhöfer ,

den Ersatzreservisten August Kaltenbach, Friedrich Köpfle ,
Gustav Wilhelm Ketterer , Gustav Keller , Albert Löffler und
Bernhard Mäder , dem Gefreiten Johann Schmidlin , den
Ersatzreserviften Joseph Bolk und Hermann Wahl , den
Kriegsfreiwilligen Robert Bastian und Ernst Saalfeld ,

Kem Musketier Heinrich Lücke, dem Reservisten Eugen Burger .
dem Unteroffizier Emil Bothur , den Gefreiten Stephan Christ
und Anton Dehmer , dem Musketier Edmund Göller , dem
Reservisten David Haitz, den Gefreiten Max Herzog und
Dominikus Lei, dem Musketier Karl Sotta , dem Gefreiten
Anton Schworska ,den Unteroffizieren Joseph Wilzek und Otw Meier , dem
Musketier Franz Heilig , den BizefeldwSbeln Hans Heerich,Karl Hilsenbeck und Heinrich Schreck , den UnteroffizierenAlbert Goßger , Karl Wilhelm Heydegger , Andreas Klum -
vach , Gustav Lauser und Philipp Wetzet,den Gefreiten Anton Frieg , Ludwig Grimminger , Philipp$nntinc ( , Martin Humpel , Blasius Kuder . Wilhelm Krause ,Wilhelm Rosenberger , Heinrich Rech, Wilhelm Schneider ,Joseph « te .nhauser , Joseph Stösser und Walter Winkler .den Musketieren Gustav Behrle , Adolf Bräuner und Fried -
rtch Geyer ,

-^ Reservisten Andreas Gerber , dem Musketier Hein -
- Reservisten Anton Karcher, dem Wehrmann

dem Erfatzrefevvisten Karl Meier , denMusketieren Georg Müller , Hermann Pfefferte , Josepb« ochntt und Franz Schund , dem Ersatzreservisten Os¬lo al d atarnslaus Winowski , den Musketieren HeinrichWalter und Hermann Mnterhalter ,

dem Offizierstellvertreter Richard Pfaffe , dem Reservisten Ra -
sael Grimm , den Gefreiten Wilhelm Michel und Johann
Georg Burger , dem Musketier Oskar Reinig , dem Ersatz -
reservisten Leo Grünfelder , dem Kriegsfreiwilligen Eugen
Albert Mayer , dem Musketier Hermann Wolfhard » dem Ge¬
freiten Rudolf Hauser , tm Musketier Alfred Fuchs , dein
Unteroffizier Georg Friedrich Wilhelm Brinkmann ,

dem Gefreiten Magnus Schmid , dem Ersatzreservisten Her¬mann Eberle » den Gefreiten Eugen Klotz und Karl Fried -
rich Spittler , den Unteroffizieren Karl August Adolf
Bücker , Christian Haitz» Pius Peter , Heinrich Peters , Emil
Wunsch und Jakob Hölz,

Ken Gefreiten Albert Baiker , Paul Dursch , David Martin
Greiling , Wilhelm Jäckle, Johann Matysik, Rudolf Reibet ,
Georg Walter und Anton Rudolf Friedl , dem Ersatzreser -
visten Karl Hildenbrand , den Musketieren Wilhelm Fischer
und Emil Kunz , dem Ersatzreservisten Alois Kummer , dem
Gefreiten Edmund Lerfch,

dem Bizefeldwebel Peter Zimmermann , dem Ersatzreservisten
Friedrich Güntert , dem Unteroffizier Emil Kretz , dem Re .
ferviften Leo Bloedt , dem Gefreiten Friedrich Knopf , den
Unteroffizieren Adolf Blom , Karl Spirtz , Jakob Philipp
Bogt und Leopold Walter ,

den Gefreiten Johann Dietrich , Jos . Leo Alfred Freuden -
reich, August Gallmann , Philipp Holz , Wilhelm Pfeffer ,
Wilhelm Bogel , Thimotheus Acker , Hermann Woll unH
Gustav Wälder , dem Ersatzreserviften Martin Hube 'r , dem
Musketier Heinrich Körber ,

den Ersatzreserviften Karl Schäfer und Philipp Vollmer , dem
Musketier Anton Schmidle » dem Kriegsfreiwilligen Johann
Hegele , den Reservisten Wendelin Schleif und Valentin Hof -
stetter , den Unteroffizieren Karl Ziegler , Martin Askani ,
Franz Döring , Heinrich Reichensperger » Ernst Lob und
Ernst Kunzelmann ,

deni San .-Unteroffizier Wilhelm Bossert , den Gefreiten Adolf
Arheidt , Adam Bender , Franz Ehinger , Albert Barny , Wen -
delin Hodler , August Hefenkamp und Alfons Kelchlin , dein
Musketier Franz Benz , den Gefreiten Hermann Ohnemus ,
Hermann Rieger , Gustav Roederer , Wilhelm Welter und
Robert Wink ,

den Ersatzreserviften Pankraz Bailer , Jakob Boos , Karl Fischer
und Wilhelm Jsak , dem Reservisten Albert Kammerer , den
Musketieren Emil Merkel und Heinrich Schottmüller , dem
Gesreiten Johann Mächerlein , dem Musketier Jakob Weber ,
dem Ersatzreserviften August Witzig, dem Vizefeldwebel
Ludwig Bötsch,

den Gefreiten Lukas Erhard , Adolf Fehrenbach , Alfons « Kaufs -
mann und Georg Löffelholz , dem Ersatzreserviften Fried -
rich Mück, den Gefreiten Rudolf Ott und Wilhelm Scheuble ,
dem Musketier Hermann Schmid , dem Gefreiten Joseph
Schmidt ,

den Ersatzreserviften Karl Schraudolf und Hermann Stahl -
berger , dem Gefreiten Leopold Stelzer , dem Musketier
Gustav Trentmann , dem Gefreiten Christian Bielhauer , dem
Unteroffizier Karl Bogelbacher , dem Ersatzreserviften Wil -
Helm Walter , dem Gefreiten Alois Wanner , dem Mnske -
tier Otto Weber , dem Kriegsfreiwilligen Max Scharbach ,

dem Hornisten Eduard Zimmermann , dem Musketier Ferdi -
nand Woll , den Gefreiten Georg Heidt und Martin Lenhardt ,
den Ersatzreserviften Philipp Mohr und Joseph Weick, den
Gefreiten Hermann Friedrich , Georg Bogt , Friedrich Stork ,
Justin Meisburgcr und Emil Reinbold ,

dem Ersatzreservisten Karl Kammüller , dem Gefreiten Theo -
phil Korb , den Unteroffizieren Karl Otto Deckert , Ludwig
Lckert und Friedrich Ludwig Kogel,

den Gefreiten Franz Joseph Griinenwald , Jshann Gnirß ,
Friedrich Hilpert , Wilhelm Kammauf , Karl Lutz, Fran¬
ziskus Metzler » Albert Naegelen , Eduard Rebmann , August
Sickinger , Adam Stamm , Oskar Otw Fräßle und Johann
Kern ,

den Ersatzreserviften Franz Paul Bruttel und Johann
Baptist Leberer , den Musketieren Adolf Heinrich Rudolf
und Peter Schmitt , den Ersatzreserviften Joseph Störk und
Anton Stark , dem Musketier Hans Wellenrcuther ,

den Unteroffizieren Jakob Birkenmaier , August Eggensperger ,
Eduard Gaugler , Franz Jardot , Karl Klasmeier , Werner
Krullmann , Richard Mirz , Alfons Stolpmann , Sebastian
Setzer , Karl Schmidt , und Hugo Witt,

dem Gefreiten Joseph Iberer , dem Kriegsfreiwilligen Andreas
Hirt , dem Musketier Philipp Treber und dem Gefreiten
Hermann Hirsch ;

Reserve - Infanterie . Regiment Nr . 250 :
dem Gefreiten Wilhelm Eduard Roth , dem Ersatzreserviften

Fridolin Frank , den Musketieren Joseph Walz , Franz
L a v e r Merkle und Emil Faller , dem Ersatzreservisten
Franz Heckert, den Musketieren Friedrich Bruno Siedel »
Franz Joseph Rösch , Julius Bleichner und Joseph Beck ,

den Erfabreservisteu Joseph Hemmerich , Heinrich Joseph
Jatob , Fiiedrich Rörr , Eugen Neidhart , Georg Heinrich
Zeiifelder und Jalob Wilhelm Zimmermann , dem Offi -
zierstellvertreter Alois Ehinger , dem Musketier Heinrich
Heck, dem Reservisten Otto Lienhard , dem Unteroffizier
Friedrich Naumann ,

den Gesreiten Theodor Müller und Joseph Wetzet, den Mus -
ketieren Jonathan Bäuerle , Joseph Koch , Philipp Müller
und Karl Schell , dem Bizefeldwebel Karl Geiger , den Un -
teroffizieren Richard Bätz, Pankratius Griesbaum und
Eduard Haas ,

dem Gefreiten Johann Leiboli», den Musketieren Adolf Pfifter ,
Joseph Karrer , Fridolin Koch, Stephan Franz Wilhelm
und Philipp Haberer , dem Offizierstellvertreter Heinz Wei '

gand , dem Gefreiten Johann Guggenbühler , dem Unter -
ossizier Franz Kiemle , dem Gefreiten Adrian Schmitt ,dem Musketier Karl Gerhardt , dem Unteroffizier FriedrichKoch , dem Musketier Otto Schorb, den Unteroffizieren ErnstKuhn und Heinrich Krapp, dem Gefreiten Heinrich Steinte ,dem Unteroffizier August Monninger ,den Gefreiten Heinrich Kopp, Franz Joseph Kranz , An -
selm Oberle und Max Zähringer , den Musketieren LudwigGrämlich , Jakob Kanzinger , Wilhelm Zimmermann und
Engelbert Schindler , dem Unteroffizier Joseph Fritz ,dem Musketier Ludwig Doll , dem Unteroffizier Ludwig Rei -
fenschweiler , dem Gefreiten Joseph Kunz , den Musketieren
« « <!

Bernhard und Joseph Ehrat , dem Unteroffizier JosephKuhn , dem Gefreiten Johann Buchegger und Leopold Heckertdem Ersatzreserviften Johann Häusler , dem Unteroffizier
Alfred Preisinger , dem Musketier Karl Stephan ,dem Gefreiten Georg Jakob Trautwein , den Musketieren
Wilhelm Frei , Friedrich Grotz und Adolf Theilmann , dem
Reservisten Karl Franz Lamm , dem Gefreiten Emil Grei -
ner, deni Unteroffizier Oskar Bertfch, dem Gefreiten Her -
mann Meinzer , dem Musketier Georg Klein , den Untcroffi -
zieren Joseph Kilian und Johann Borgstedt ,dem Gefreiten Eugen Giethlen und Gustav Cnlemann , dem
Bizefeldwebel Georg Holzapfel , dem Musketier Karl Schu -
macher, dem Unteroffizier Hermann Sander , den GefreitenEmil Rohrbach , Kurt Wittich und Karl Heinrich

dem Musketier Joseph Lau , dem Gefreiten Karl Roth , dem
Bizefeldwebel Johann Korb, dem Feldwebel Linus Schmoll ,den Gefreiten Richard Redlich und Ernst Joerger ?

R e se rv e - R adfahrer - Kompagn ie 75 :
den Oberjägern d . R . Karl Reith und L u dw i a Anton Schell ,dem Gefreiten d . R . Karl Haug , den Gefieiten Karl August

Funk und Joseph Bosch , dem Gefreiten d. Ldst . Peter Bauer »den Jägern Jakob Friedrich Weißbrot , Johann Dantes ,
Gustav Hornung und Eugen Schweizer ;
Reserve - Feldartillerie - Regiment Nr . 57 :

den Unteroffizieren Alfons Rappcnecker , Alexius Santo , Jo -
seph Hätti , Rudolf Behrle und Otto Ries ,

den Gefreiten Franz Seckinger , Emil Stecher , Michael Schmitt »
Wendelin Stocker , Adolf Zaich , Karl Binninger , Jakob
Jockels , Johann Schäfer , Wilhelm Kiefer , Karl Erny »
Andreas Gärtner , Karl Gerich , Adolf Jössel und Friedrich
Beinert ,

den Kanonieren Franz Brunner , Hermann Huber , Franz
Schaffner , Karl Bäuerle , Joseph Enz , Maximilian Kuhn,
Hermann Kunz , Joseph Winter , Fridolin Zumkeller , Jakob
Abel , Emil Notzinger , Karl Siefert und Georg Meier ,

dem Reservisten Johann Bühler , den Kanonieren Ernst Ruf »
Karl Ringwald und Friedrich Meythaler , dem Reservisten
Matthias Gänsler sowie den Kanonieren Richard Dämmert »
Joseph Eichner , Otto Wasmer und Ludwig Meßbecher .

Gestorben :
dcr evangelische Pfarrer a . D . Hugo Ullmann von Sölr

üngen .

Verleihungen des Eisernen Kreuzes
II . Klasse :

(Fortsetzung aus Nr . 213.)
dem Leutnant d. R . 113 Rieche, Leib-GrenadierRegt . Nr . 109 ;
dem Vizeseldwebel d. R . Da « , den Kriegsfreiwilligen Unter -

Offizieren Böhmer , Möffinger und Schäfer , dem Gefreiten d .
R . Regenold , dem Grenadier Hug, sämtlich 1 . Komp., dem
Unteroffizier Kriegsfreiwilligen Lump, den Unteroffizieren
d . R . Fleig und Marx , dem Unteroffizier d. R. Weißer , den
Gefreiten Göbel , Maier und Wenz , dem Gefreiten (Hornisten )
Freund , dem Gefreiten d. L . Rapp , den Grenadieren Brüm -
mer , Hermann Dörr , Enderle , Hilpert , Kling , Meinzer »
Mittmann , Rastetter , Schöner und Zimmer , dem Grenadier
Kriegsfreiwilligen Zimmermann , den Grenadieren Franz
Dörr und Lumpp , dem Ersatz. Reservisten Echle, dem Land¬
sturmmann Kotten , sämtlich 2 . Komp. ,

den Unteroffizieren Kriegsfreiwilligen Wagner und Edmund
Zeil , dem Erfatz-Refervisten Eisinger , dem Gefreiten
Kriegsfreiwilligen Bender , sämtlich 3. Komp. , dem Unter -
offizier , d . L. I Duffner , dem Gefieiten Eberwein , dem
Gefieiten d . R . Hack, den Gefieiten Hirtler , Michel, Kotz
und Volk , dem Unteroffizier d. R . Bolz , den Grenadieren
Aberle , Dieterle und Farrenkopf, den Gefieiten HimmelS -
bach , Hooker, Klein , Dettling , Rettig , Schick und Uhrig,
den Reservisten Bader und Bucher , dem Ersatz-Reservisten
Fahrer , dem Landwehrmann Werstein, sämtlich 4 . Komp.,

den Unteroffizieren d. R . Gieser und Jhl , den Unteroffizieren
Specht und Werner , dem Gefreiten Baureis , den Gefreiten
Kriegsfreiwilligen Jerg und Nagel , dem Gefieiten d. Ldst.
Wittig , den Grenadieren Bürner , Hoffmann, Kacrner, Rot *
schild und Seitz , dem Grenadier Kriegsfreiwilligen Stober .
den Landsturmmännern Kuhnert, Schneider und Wolfarth ,
sämtlich 5 . Komp . ,

dem Unteroffizier Rapp , dem Unteroffizier d. L. I Ruthardt »
dem Unteroffizier Strolz , dem Gefreiten Raschta, de«
Gefieiten d . R . Heinzelmann , den Grenadieren Batt , Gr»«
und Schulenburger , dem Grenadier Kriegsfreiwillige »
Fischer , dem Ersatz-Reservisten Leimbach , dem Reservist»
Schell , dem Grenadier Laninger , den Landsturmmänner »
Brentzmann , Karcher, Röhm, Schultebrauck» und Zatatc *,
sämtlich 6. Komp .,Mit einer Beilage: Amtl. Gewinnliste der Geldlotterie zu Gunsten des Bayer. Landeshilfsvereins und des Bayerischen Frauenvereins vom Roten Kreuz.



Dem Bizefeldwebel >Stüber , in-n (Befreiten Frank , 2' rtur
? chSf»r 1 und Bobis , den Grenadieren Brunner , Göns -
Hirt, Kautzmann und Wundling , den Grenadieren Kriegs -
freiwilligen Güntrrt und Mehmer , dem Gefreiten d . R .^ ijeuhut , den Landsturmmännern Kraus und Trauth ,
sämtlich 7. Komp .,

« m Vizefeldwebel d . L . II Hotter , dem Gefreiten Wilhelm
Schm ^ t IV , den Gefreite « Kriegsfreiwilligen Echnepf und
Weigold , dem Landsturmmann Antoni , sämtlich 8 . Komp .,dem Bizefeldwebel d . R . Polcnsky , dem Unteroffizier
Zimmermann , den Gefreiten Klaile , Philipp und Sütterlin .
den Grenadieren Hoffäß und Weihner , sämtlich 9 . Komp .,dt »> Unteroffizier d. R . Beith , den Gefreiten Laber , Paul
Lang Ii , MöHner , Räger , Johann Schmidt II und Seiler ,dem Gefreiten d. R . Baumgärtner , dem Reservisten Frie -
drich Müller I , sämtlich 10. Komp . ,

»ein Gefreiten Bechtold , den Gefreiten d . R . Kögel und Bot -
teler , sämtlich 11 . Komp ., dem Unteroffizier Jofel , dem
Bizefeldwebel d. R . Lindenberg , den Gefreiten König und
Lehmann , dem Grenadier Schmidt , sämtlich 12. Komp . ,dem Gefreiten Reißmüller , dem Gefreiten d. R . Burger ,beide M .G .K. ,

sämtlich Leib - Grenadier - Regt . Nr . 109 ;
den Leutnants d. R . d . Regts . Schmelzer und Bentz , beide

Grenadier - Regt . Nr . 110 ;
den Grenadieren Frotz und Oefterle , dem Reservisten Dick,dem Grenadier Stöhr , dem Reservisten Ott , sämtlich 1.Komp. . dem Bizefeldwebel Westphal , dem Gefreiten Pisot ,dem Gefreiten d. L . Gentges , sämtlich 2 . Komp . , den Ge¬

freiten Kästle , Reckermann und Würthlin , dem Grenadier
Herweck, dem Landwehrmann Brennemann , dem Grena -' dier Leichtlei » , sämtlich 3. Komp . ,dem Bizefeldwebel Horch , dem Fahnenjunker Unteroffizier
Wilhelm Mayer , den Grenadieren Bailer , Maier , Kirner ,Ott », Röfel und Stumpp , dem Landsturmmann Schitt ,dem Reservisten Wunderlich , sämtlich 4 . Komp . ,dem Gefreiten Pindara , dem Gefreiten d . R . Eiermann , dem
Gefreiten Wühler , dem Grenadier Hemminger , dem Re¬
servisten Spitz , sämtlich 5. Komp . , dem Unteroffizier Herr -
mann , dem Gefreiten d . R . Zapprun , dem Gefreiten d. L.Gicenski . sämtlich 6 . Komp . , dem Gefreiten Koch , dem Ge -
freiten d. R . Schmalfuh , dem Grenadier Adamski , dem
Landsturmmann Joachim , sämtlich 7 . Komp . ,dem Unteroffizier Bujack , dem Bizefeldwebel Weitz, dem Ge -
freiten d. R . Schrodt , sämtlich 8. Komp . , den Unteroffizieren
Epplrr , Stolz , Westermann und Wildermuth , dem Gefrei -
ten Ncnninger , deml Landsturmmann Engclsbergcr , den
Grenadieren Frieder , Gauch , Karl Heck I , Kizler , Lösfler ,Sauer , Seubert und Friedrich Maycr II , dem Landsturm -
mann Kerstgens , sämtlich S. Komp . ,dem Unteroffizier d. R . Birtcnmaier , dem Unteroffizier Neu -
gebauer , dem Gefreiten d. L . I Zutervern , dem Gefreitend . R . Teichmann , dem Gefreiten Wolf , den Landsturm -
Männern Bühler und Förster , dem Erfatz -Refervisten Ger -
wig , den Grenadieren Krug , Mergenthaler , Mitscheie , Rickcl
und Straub , dem Reservisten Schule , sämtlich 10. Komp . ,dem Unteroffizier d. R . Kreuzer , den Gefreiten Fischer und
Wolf , dem Gefreiten d. R . Schwind , dem Gefreiten d. L.
Thüner , den Grenadieren Huber , Hummel und Keck, dem
Lnndsturmmann Kloda , den Grenadieren Krieg , Stumpf ,Bierordt , Weitz und Wunsch , sämtlich 11 . Komp .,dem Bizefeldwebel Eschelbach, dem Unteroffizier Seidel , den
Grenadieren Baron , Döhring , Halbig , Koch und Wilhelmi ,
sämtlich 12. Komp ., dem Gefreiten Mraczny , dem Gefrei -
ten d . Ri Luckhardt , dem Grenadier Hauck, sämtlich M .G .K . ,

sämtlich Grenadier -Regt . Nr . 110 ;dem Leutnant d . R . des Regts - Weidle , Jnf .-Regt . Nr . III ;dem Unteroffizier Trunk , dem Gefreiten Thälcr , dem Mus¬
ketier Schneider , sämtlich 1 . Komp ., dem Gefreiten Keller ,2 . Komp . , dem Gefreiten Bauer , dem Unteroffizier d . L.II Hodapp , dem Reservisten Katz, sämtlich 3 . Komp . , den
Reservisten Denis und Gengenbach , beide 4 . Komp . , dem
Gefreiten Hammer , 5. Komp ., den Musketieren Andris
und Paul Müller , dem Reservisten Ramminger , sämtlich6. Komp .,

dem Gefreiten Dittmann , 7 . Komp . , dem Gefreiten d. R .Werber , 4 . Komp . , dem Kriegsfreiwilligen Lewandowski , 7.
Komp . , dem Unteroffizier d. R . Henninger , dem Gefreiten
d . R . Messenkopf , dem Musketier Kapp , sämtlich 8 . Komp . ,dem Gefreiten d. R . Baumann , dem Gefreiten Baumgart -
ner , dem Musketier Dürr , sämtlich S. Komp .,dem Gefreiten Bettcr , dem Fähnrich Jost , dem Musketier
Häfner , sämtlich 10. Komp . , dem Musketier JohannesMüller , dem Reservisten Stulz , beide 11 . Komp . , dem Ge -
freiten Bruder , den Musketieren Haefele und Remp , sämt¬lich 12. Komp . , dem Gefreiten Ruhlmann , M .G .K. ,

sämtlich Jnf . - Regt . Nr . III ;den Leutnanten Contoumas , Eichhorn , Haupt und Rhein , den
Leutnanten d. R . des Regts . Hoffmann , Marxer und Otto
Schmidt , den Leutnanten d. L. Inf . I Rammler und Stöhr ,dem Leutnant d. L . Inf . II Oskar Auer , sämtlich Inf .-
Regt . Nr . 112 ;

dem Unteroffizier Reimann , dem Unteroffizier d. L . Hotz,dem Gefreiten Rothermel , sämtlich 1 . Komp . , den Gefrei -ten Mössinger und Joseph Weber , fämtlich 2. Komp . , dem
Unteroffizier Gretz , dem Unteroffizier d. R . Walther ,dem Gefreiten Gesell , sämtlich 3. Komp . , dem Vizefeld -webel d. R . Schaller , dem Gefreiten Epple , beide 4. Komp . ,dem Unteroffizier d. L . Grothuesmann , den GefreitenSp »tznagel und Wagner , sämtlich S . Komp . .dem Refervisten Hof , 6 . Komp . , dem Bizefeldwebel Rühl , dem
Gefreiten Striekel , den Gefreiten d. R . Laier , Schneiderund Rihm , sämtlich 7 . Komp . , den Gefreiten Bellemannund Zeitz , dem Gefreiten d . R . Striebel , fämtlich 8 . Komp . ,dem Unteroffizier Kuenz , dem Unteroffizier d. R . Herzog ,dem Gefreiten d. R . Baumgärtner , dem Musketier Bir -
kenberger , dem Ersatz -Reservisten Schott , sämtlich 9 . Komp .,dem Unteroffizier Feil , dem Gefreiten Andris , beide 10.
Komp . , den Gefreiten Kirchhoffer , Pühlhöfer und Wagner ,den Gefreiten d. R . Braun und Schreiber , sämtlich 11.
Komp . . dem Gefreiten Herion , 12. Komp . , dem Gefreiten
Otzwald , M .G .K . ,

sämtlich Jnf .- Regt . Nr . 112 ;
den Unteroffizieren d . R . Moser und Bolz , den Gefreiten

Heinrich Mette , Wilhelm Mette , Burgert und Franz Ru -
dolph , dem Gefreiten d . R . Hetz, den Reservisten Haug und
Thoma , dem Kriegsfreiwilligen Kammerer , sämtlich 1 .
Komp . , dem Unteroffizier d. R . Löchte, den Gefreiten Burg -
| raf und Jmberi , dem Musketier Birkenfelder , sämtlich 2.Komp . ,

.jP ' äefeldtoebel d. R . Sachercr , dem Unteroffizier Wolber ,»e »be 3 . Komp . . dem Unteroffizier d . R . Gustav Schmidt .
iLq R ^ rmsten Feder . Kuhry und Tränkle , fämt -
Kaller (» Änt ' ' fr ' * ' Kiefer , dem Sergeanten

und ^ ün » . den Gefreiten d . R . Lot -»er und Pfennig , samtlich 4. Komp dem llnteroffiaiprKoch dem Gefreiten St °rr, be.de -̂ Kon^ .
^ ^

H . MäuÄ ^
nZ .

den Musketieren Edel ,
Ul li ^ Wmdb .el, samtlich 6 . Komp . . dem Feld -!

w « Unterofizier Willig , beide 7 . Kompdem Unteroffizier Enzmann , 6. Komp . . dem Unteroffizier

d . R . Weilert , dem Gefreiten Weber , dem Gefreiten d . L.
Rengart , sämtlich 8. Komp . , dem Sergeanten Wüst , den
Unteroffizieren Herl » Id und Kappenberger , dem Unteroffi¬
zier d. R . Klingele , sämtlich 9, Komp . ,den Sergeanten d. R . Engler und Kern , den UnteroffizierenErbacher und Ruf , dem Unteroffizier d. R , Müller , samt -
! ich 10. Komp . , dem Feldwebel Beyer , dem GefreitenSchwarz , beide 11 . Komp . . dem Unteroffizier d. L . Frey ,den Gefieiten Heitzler und Hölzer , dem Gefieitcn d. R .
Züfle , sämtlich 12. Komp . , den Unteroffizieren Seifert und
Mager , den Gefieiten Korn und Ludwig Rupprecht , samt -
lich M .G .K . ,

sämtlich Jnf .- Regt . Nr . 113 ;den Gefreiten Dillenburger , Fleischner , Rothnagel und Serr ,fämtlich Feld -Masch -G .K . 28 . Jnf .-Div . ;derr Leutnanten d. R . des Jnf .- Regts . Nr . 113 Rodewald und
Sydow , dem Gefieiten Girodat , dem Musketier Geifer ,sämtlich Feld -Masch .-G .K . 29. Jnf .-Div . ;dem Sergeanten Walter , dem Jäger Eiben , beide 4. Schwadr . ,Jäger - Regt , zu Pferde Nr . 5 ;

dem Bizewachtmeister Kriegsfreiwilligen Fuchs , 1. Batt . , dem
Vizewachtmeister Kriegsfreiwilligen Bogelsan », « . Batt .,beide Feldart .- Regt . Nr . 14 ;

dem Offizier -Stellvertreter Weibel , dem Gefieiten Jtte , beideB . A.K. -Zug 29 ;
dem Leutnant d. R . Seiler , Feldart . - Regt . Nr . 30 ;dem Sergeanten Kölling , Stab I , dem Unteroffizier l R .Kimmig , dem Gefieiten Mappes , beide 2. Batt . , dem Bize -

Wachtmeister d . R . Baltzer . 3 . Batt . . dem Unteroffizier Rees ,dem Vizewachtmeister d. R . Wittemayer , beide 5 . Batt .,sämtlich Feldart .- Regt . Nr . 60 ;dem Unteroffizier d. L . Schott , L . Mun .-Kol . I , dem Gefrei -ten d. R . Heinrich Müller , 2. Batt . , dem GefieitenSchwendemann , 3. Batt . , dem Unteroffizier Fröhner , 4.Saft . , dem Vizewachtmeister Krätzschmar , dem Vizewacht -
meister d. R . Grether , beide 5 . Batt . ,

sämtlich Feldart .-Regt . Nr . 76 ;dem Gefreiten Schleich , 6 . Batt . , dem Vizewachtmeister d. R .Lehmüller , dem Unteroffizier Maatz , den ObergefieitenStumpf und Gärtner , sämtlich 7. Batt . , dem Leutnant Kuhn ,sämtlich II ./Futzart .- Regt . Nr . 14 ;dem Unteroffizier d. L . II . Lautenfchlager , Stab . Lcmdw .-Fuhart .-Batl . Nr . 14 ;
dem Unteroffizier Kilian , dem Einjährigen UnteroffizierErnst Müller , den Pionieren Mühlbacher und Herrmann ,sämtlich 1 . Komp . , dem Unteroffizier Hoffmann , dem Pio -nier Bonnmann , dem Unteroffizier d. L . II Januchowski ,den Pionieren des Landsturms Lange , Bunte und Regulski ,sämtlich ö. Komp . .

sämtlich Pionier - Batl . Nr . 14 ;
dem Vizefeldwebel Grietzig , den Unteroffizieren Gehrhard ,Gott und Wernecke , dem Pionier Paul , dem UnteroffizierSchönberg , dem Pionier Werner , sämtlich Minenwerfer -

Komp . , Nr . 28 ;
dem Unteroffizier Dombrowski , den Pionieren Müller und

Holtmann , sämtlich Minenwerfer -Komp . 29 ;dem Landsturmmann Hetzet, 2. Komp . , dem Ersatz -Reservi¬sten Hartnegg , dem Füsilier Mayerhoser , beide 4 . Komp .,dem Gefieiten Piechota , dem Füsilier Wiech , beide 6.Komp . . dem Vizefeldwebel Wittig , dem Füsilier Kiefer ,dem Ersatz - Reservisten Bahr , sämtlich 7 . Komp . , dem Re -
servisten . Tschan , dem Füsilier Mijewski , dem ReservistenSchneckenburger , sämtlich 8 . Komp . , dem Reservisten Ele -mens , 9. Komp . , dem Kriegsfieiwilligen Schulze , 10 . Komp .dem Unteroffizier d. R . Götz, 11 . Komp . ,sämtlich Füsilier - Regt . Nr . 40 ;den Kriegsfieiwilligen _ Fischer und Klein , beide 4 . Komp .,dem Reservisten Seiller , 7. Komp . , dem LandsturmmannDeggelmann , 9. Komp . , dem Musketier Wiebrock , M . G .K .,sämtlich Jnf .-Regt . Nr . III ;den Musketieren Leus und Möginger , dem Unteroffizier Neidl ,sämtlich 2. Komp ., dem Gefieiten Bigott , 3 . Komp . , dem
Wehrmann Wilhelm . 5 . Komp . . den Musketieren Brendel ,Adolf Maier und Ruch , sämtlich 6 . Komp . , dem Reservi -
sten Wagner , dem Musketier Stöckl , beide 8 . Komp ., dem
Ersatz -Reservisten Haas , dem Gefieiten Leibrecht , beide 9.Komp . ,

den Musketieren Klisch, und Kloreck, den Reservisten Lichtund Wildemann , sämtlich 10. Komp . . den Musketieren Freyund Witz, dem Ersatz - Reservisten Obrist , sämtlich 11 . Komp . ,dem Musketier Pitschner , dem Wehrmann Kohler , beide12. Komp ., dem Ersatz - Reservisten Schröter , M .G .K . ,sämtlich Jnf .-Regt . Nr . 112 ;dem Stabsarzt d. R . Dr . Hirt , Jnf .-Regt . Nr . 114 ;dem Gefieiten d. R . Gasser , den Ersatz - Reservisten Jsele undWaldeumaier , den Reservisten Kürner und Strittmatter ,
sämtlich 1. Komp ., dem Musketier Schäfer , 3. Komp . , dem
Gefieiten Heitzmann , den Musketieren Baumgartner , Staib
und Stierte , dem Reservisten Hagg , dem Ersatz - ReservistenKarl Klein II , sämtlich 4. Komp .,dem Gefieiten Kirchhoff , den Musketieren Schach und Schu -
ster , dem Reservisten Rombach , sämtlich , 5. Komp . , dem
Musketier Wild , 7. Komp . , dem Reservisten Mauch , dem
Musketier Seitz , dem Hornisten Brachat , sämtlich 8. Komp . ,dem Musketier Sigmund , den Reservisten Echle und Hein »
zelmann , sämtlich 9 . Komp ., dem Gefreiten d. R . Dietz ,den Musketieren Heller und Joos , dem LandsturmmannGlunz , sämtlich 10. Komp .,

Fämtlich Jnf .-Regt . Nr . 114 ;dem Musketier Grotzbaier , 6. Komp ., Jnf .-Regt . 142 ;dem Musketier Riedinger , 3. Komp . , dem Musketier Hinden -
bürg , 9. Komp ., dem Unteroffizier Rauch , 10. Komp . , sämt -
lich Jnf .-Regt . Nr . 109 ;

dem Musketier Ratzel , 10. Komp . . dem Reservisten Bromba -
cher, MM .K , beide Jnf .-Regt . Nr . 170 ;dem Kanonier Ullmann , 3 . Batt . , Feldart .-Regt . Nr . 14 ;dem Unteroffizier Schäffner , 1 . Batt ., dem Gefieiten d . L.Knapp . 6 . Batt . , dem Kanonier Müller , 5 . Batt . , sämtlich
Feldart .- Regt . Nr . SO ;

dem Pionier Jörg , 3. Komp ., Pionier -Batl . Nr . 14 ;den Unteroffizieren d. L . Haasmann und Duffner , dem Ge -
fieiten d . L . Nicklasch, sämtlich 7 . Batt . ,

sämtlich Fußavt .-Regt . Nr . 14 ;
dem Leutnant d. R . Zang , Pinonier -Batl . Nr . 14, Schw .-

Zug Nr . 14 ;
dem Krankenträger Wolfsfeld , San .-Komp . 3 ;
dem Gefieiten d. R . Müller , 8 . Komp . , Gren . .Regt . Nr . 110.

Nickt -Amtlicker Teil .
Karlsruhe , 7 . August .

* Wegen großen Raummangels müssen mehrere Arti¬
kel zurückgestellt werden .

Westlicher Kriegsschauplatz .
* Ein Geständnis Churchills . Die „Kölnische

Volksztg . " meldet von der Westgrenze unterm 4 . Au -
gust : Wie der „ Nieuwe Rotterdamsche Courant " mel¬
det , hat Churchill sich wieder in dem Blatte „ Sunday

Victoria ! " Wer den Ausbruch des Ktieges geäußert . E?
sagte , daß England vorbereitet gewesen sei.
England sei bisher in allen Einzelheiten fertig gewesenund zwar in Übereinstimmung mit den französischen Be¬
hörden . Acht tzahre habe England mit Herzund Seele gearbeitet , noch dem Plane von
Lord Haldane . Haldane hat mit French und Ni -
colson alles fertiggestellt . Ein Heer von 4 bis 6 Infan¬
teriedivisionen mit Kavallerie sollte innerhalb 14 Tagen
den französischen linken Flügel verstärken. England
selbst sollte durch 14 Territorialdivisionen geschützt wer-
den . Der Plan war bescheiden , aber praktisch. Das
Maximum der Freiwilligen war aufgenommen . Alles
war beim Ausbruch des Krieges fertig .
Die Generale hatten den Plan gebilligt . Die Fran -
zosen wußten genau , was sie bekommen würden
und wo die Hilfe geleistet werden solle . Alles Berufs -
militär war darin einig , daß der Kampf kurz sein würd«
und in wenigen Wochen entschieden würde .

Oeftlicher Kriegsschauplatz .
* Unruhen in Tiflis . Am vorwöchigen Sonntage ha-

ben nach Stockholmer Meldungen der „Vossischen Zei¬
tung " in Tiflis , der Hauptstadt des Kaukasus , über"
aus ernste Volksunruhen stattgefunden , zu deren
Unterdrückung das dortige Militär herangezogen wer -
den mußte . Der dort seit geraumer Zeit herrschende
fast völlige Mangel an Nahrungsmitteln
gab den kaukasischen revolutionären Organisationen Per -
anlassung , eine imponierende Straßendemonstration zu
veranstalten , an der über zehntausend Menschen teilge -
nommen haben: Die Demonstranten versammelten sich
vor dem Palais des Statthalters , des Großfürsten Ni -
kolai , und brüllten , Fahnen mit revolutionären und
antidynastischen Inschriften schwingend, unaufhörlich :
^Nieder mit dem Kriegsmord ! "

„Hängt die räuberi -
schen Exzellenzen ! " und dergl . Von dort begaben sie
sich in die Hauptstraßen , und es begann ein a l l g em e i -
n e s Plündern . Gegen Mittag mußte das .dortige
Militär aufgeboten werden , dem es endlich um
die dritte Mittagsstunde gelang , des Aufruhrs Herr zu
werden . Achtundzwanzig Tote und weit über hundert
Verwundete lagen auf den Straßem Tags darauf lieh
der Gouverneur von Tiflis , Flügeladjutant Mandryka ,
Maueranschläge anheften , die in wörtlicher Übersetzung
lauteten :

„Heitte hat das altertümliche Tiflis sich mit uuab -
waschbarer ewiger Schande bedeckt. Im Laufe des
ganzen Tages herrschte in der ganzen
Stadt Raub und Mordanschlag , wobei zur
Schande der Tifliser selbst intelligente Kreise geraubt
oder aber den Meuterern geholfen haben . Bedenkt , waZ
für eine Freude ihr damit den Deutschen bereitet habt !
In der Hauptstadt des Kaukasus , in der Residenz jhes
Statthalters herrschte unbändiger Raub , während un -
sere tapfere Armee alle Kräfte anspannt , um die Euer -
gie des Feindes zu brechen . Anstatt dieser Armee mora -
lisch zu helfen , helft ihr deren Feinden . Kommt zu euch .
Höret auf , den Deutschen zu dienen . Ich hoffe , daß die
Einsichtsvolleren sich beruhigen und ihre Sünden be -
reuen werden . Für die anderen bleibt mir aber aucb
fernerhin nur ein Mittel übrig : Militärische Gewalt .
Jeder weitere Aufruhrversuch wird durch die Gewalt der
Waffen unterdrückt werden . Kommet zu euch , ehe es
zu spät ist.

" — Der Aufruf beweist nicht nur , wie ernst
die neulichen kaukassischen Unruhen gewesen sind, son-
dern auch., mit welchen billigen Mittelchen die höchsten
russischen Regierungsorgane die sinkende Kriegslust der
Volksmassen wieder auszupeitschen versuchen.

Der Krieg zur See .
Erfolgreiche Tauchboot-Aktionen im Mittelmeer .

Haag , 6 . Aug . Die englischen Dampfschiffe „Tote n-
h a m" und „ S a v o n i a n '

, das italienische Dampf¬
schiff „ Siena " und der griechische Dampfer „ Tri -
c o u t e s " sind versenkt worden . (Die „Totenham " hatte
3106 Tonnen Inhalt und gehörte nach London , die
„ Siena " 4372 Tonnen und gehörte nach Genua . Die
„Tricoutes " hatte 2387 Tonnen und gehörte nach dem
Pyräus . ) Ferner meldet „ Lloyds "

, daß die Schiffe
„ E r m e n i l d a " und „F o r t u n a "

, sowie die Damp -
fer „ Badger "

, „ Chalau " und „ Ivo " gesunken sind.
(Me „ Ermenilda " hatte 94 Tonnen , die „Badgar " 1228
Tonnen Inhalt .) Der „Daily Telegraph " vom Freitag
meldet außerdem noch den Untergang der Dampfer
„Britanic Hall " (3481 Tonnen ) und „ Ethel
Brytha " (3084 Tonnen ) . Die Schiffe wurden im
Mittelländischen Meere torpediert . („Franks . Ztg .

" )
Bern , 5 . Aug . „ Secolo " meldet aus Tripolis : Nach-

dem man seit einigen Tagen über das Schicksal des
Dampfers „Etimbro " sehr beunruhigt war ,
wurden von verschiedenen Häfen aus Torpedoboote und
Kundschaftsschnelldampfer auf die Suche gesandt . DaS
Kriegsschiff „ Guerrazzi " sichtete 110 Meilen vor Ben gast
ein Bootmit Überlebenden des Dampfers , nach
deren Angaben der Etimbro von einem österreichisch-
ungarischen Unterseeboot versenkt worden war . Da »
Schiff führte etwa 120 Fahrgäste und 38 Mann Be -
satzuug. An Bord befanden sich u . a . Commendatore
Salvador ? , der Generalsekretär der Kyrenaika , sotme
mehrere höhere italienische Offiziere , die
heimreisten . (W .B .)

W.T .B . Bern , 5. Aug . Zur Versenkung des Dampfer ?
.^Etimbro " melden Mailänder Blätter aus dem Be -
richt des Kapitäns noch folgende Einzelheiten :



Wer Dampfer verfügte über z wei 6,7 cm - Kanonen .
Avischen dem U -Boot und dem Dampfer fand ein
» egelrechter Kampf ftott . Die Schiffsge -
Ichü tze feuerten 24 Kan onenfchüsse ab . Erst
als eines der Geschütze unbrauchbar geworden war , hißte
»er Kapitän die weiße Flagge .

* Gekapert . Der am 5 . August in Sarpsborg ange¬
kommene norwegische Dampfer „ Balzaz "

, mit Kohlen
»on England für Norwegen , wurde außerhalb der Terri¬
torialgrenze von Arendal von einem deutschen
Tauchboot angehalten , nach! Untersuchung der Pa¬
riere und der Ladung aber freigegeben . Darauf ging
tas Tauchboot seewärts und kaperte , wie die Nor -
»veger sehen konnten , einen großen englischen
Frachtdampfer , ebenfalls außerhalb der Terri -
torialgrenze .

Bon der Westgrenze , 5 . Aug . Die amtliche Londoner
>„M »zette " veröffentlicht wiederum 2V Namen vom
holländischen Fischerbooten , die durch die
« nglifche Flotte aufgebracht worden sind .'
(„Köln . Volksztg .

")
Bon der Westgrenze , 5 . Aug . An die Königin

VilHelmina wurde , laut „ Köln . Volksztg .
" von den

tzischersrauen eine Depesche gesandt :
„Hunderte Fischerfrauen von Scheveningen

und Katwijk senken die Aufmerksamkeit Ew. Majestät
auf die Tatsache hin , daß sie mit großer Sorge erfüllt
find über das Schicksal ihrer Männer, Söhne und Brü-
Iber , die zu Unrecht in Ongland festgehalten werden ,
tvährend ihre Familien aller Einkünfte entbehren . Sie
bitten Ew . Majestät , sich um die Freiheit ihrer

treuen Untertanen soviel wie möglich zu be>
Mühen .

" :

Türkischer Kriegsschauplatz .
London , 5 . Aug . (Reuter . Amtlich .) Der folgende

Bericht wurde am 4 . August , 11 Uhr abends , vom
Dberkommandierenden in Ägypten ver¬
öffentlicht : Seit Mitternacht vom 3 . auf den 4 . August
haben die Türken in einer Stärke von 14 000
Mann unsere Stellungen bei Romant , östlich von Port
Said , in einer Front von 7-—8 Meilen angegriffen . Die
Lage bei Einbruch der Dämmerung am 4 . August war
folgende : Die Türken hatten gegen unsere befestigten
Stellungen nichts ausgerichtet . Auch an der südlichen
Flanke , wo 400—500 Gefangene gemacht wurden , ent -
wickelte sich der Kamps zu unseren Gunsten . Kriegs -
schiffe haben von der Bucht von Tma ans wertvollen
Beistand geleistet . Zur Zeit der Absertdung des Berichts
ist der Kampf noch im Gange .

Der Krieg und die Heimat .
Die allgemeine Bestandsaufnahme .

Berlin , 5. Aug . Auf Antrag des Präsidenten des Kriegs -
ernährungsamts hat der Stellvertreter des Reichskanzlers eine
allgemeine Bestandsaufnahme erlassen . Als Termin ist der
I . September festgesetzt worden . Die Aufnahme soll sich
einerseits auf sämtliche privaten Haushaltun .
gen erstrecken , anderseits auch die Bestände ermitteln , die sich
im Gewahrsam der Gemeinden und sonstigen öffentlich recht -
lichen Körperschaften befinden , ferner die Bestände der An -
stalten aller Art , der Gewerbe - und Handelsbetriebe aller Art .
In den Privathaushaltungen mit weniger als 30 zu verpfle¬
genden Haushaltungsmitgliedern beschränkt sich die Pflicht zur
Anmeldung der vorhandenen Vorräte nur auf vier Waren -
gruppen , nämlich

1 . Fleischdauerwaren (Schinken , Speck, Würste , Rauchfleisch ,
Pökelfleisch und andere Fleischdauerwaren ) ,

2 . Fleischkonserven , reine Fleischkonserven in Büchsen , Do -
sen . Gläsern usw . ,

3 . Fleischkonserven mit Gemüse und anderen Waren ge-
mischt in Büchsen , Dosen , Gläsern usw . ,

4 . Eier .
während für die ganz großen Haushaltungen mit 30 und mehr
Personen , sowie für die Gemeinden , öffentlich rechtlichen Körper -
schaften , Anstalten , Gewerbe - und Handelsbetriebe usw . für
im ganzen 33 verschiedene Waren und Wvrengruppcn die am
1 . September 1916 vorhandenen Vorräte anzumelden sind .
Die Landeszentralbehörden können die Erhebung auf andere
Gegenstände ausdehnen . Zur Anzeige verpflichtet sirtd die¬
jenigen , welche die Vorräte im Gewahrsam haben , gleich -
gültig , ob sie ihnen gehören oder nicht . Außerdem sind säint -
liche Haushaltungsvorstände verpflichtet , wenn sie keine Bor -
röte der bezeichneten Art haben , eine entsprechende Fehl ,
anzeige zu erstatten . Die Aufnahme soll in der Weise er -
folgen , daß für jede Haushaltung e ' ne Haushaltungslifte , für
Gemeinden , Anstalten , Gewerbe - und Handelsbetriebe usw .
eine besondere Liste auszufüllen ist. Die Ausführung der
Erhebung liegt den Gemeindebehörden ob, sofern nicht die
Landeszentrawehörden etwas anderes bestimmen . Diese haben
auch die zur Ausführung der Erhebung erforderlichen An -
Ordnungen zu erlassen . Um die Zuverlässigkeit und Richtig -
keit der Angaben zu erreichen , ist bestimmt , daß die damit be-
auftragten Personen befugt sind, sämtliche Räume , wo Vor -
rate zu vermuten sind, zu durchsuchen und die Bücher
Nachzuprüfen . Ferner sind bei mangelnder Rechtzeitig -
keit, Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben Strafen an -
gedroht. Vorräte , die verschwiegen wurden , können eingezo -
gen werden . Auch fahrlässig falsche Angaben sind unter
Strafe gestellt . Die Erhebung erfolgt gemeindeweise , die An -
gaben sind auf Anzeigevordrucken auszufüllen , die durch oie
Landeszentrakbehörde nach festgesetzten Vorlagen hergestellt
und gedruckt werden . Es sei bei dieser Gelegenheit nochmals
darauf hingewiesen , daß die Bestandsaufnahme nicht den
Zweck hat , als Unterlage für eine Beschlagnahme von
Vorräten zu dienen . Es handelt sich lediglich um die Festste !-
lung der vorhandenen Vorratsmengen , ein diesbezüglicher Hin -
weis findet sich auch auf den Formularen für die Erhebung tn
den Haushaltungen . In Hinsicht darauf ist es völlig zwecklos
und bedenklich , wenn Vorratsbesitzer aus Angst vor einer Be -
schlagnahme ihre Vorräte verschwenden . Diejenigen Bevöl .
lerungÄreife , die nicht täglich oder wöchentlich ihren Bedarf
decken können, müssen gewisse Vorratsbestände haben , und
darum wäre es verfehlt , wenn sie sie jetzt in unbegründeter» esorgms verschwenden würden . Die angeordnete Bestands -
« Hebung ist ein wichtiges Glied in der Kette der allgemeinen
Versorgungsmaßnahmen . Es wird daher auf die v e r st ä n d -
Iii » volle und bereitwillige Mitwirkung akler
Steife uns eres Volkes gerechnet werden können .

München , 7: Aug . • Die Korrespondenz Hofs mann mel¬
det : Der König empfing gestern vormittag in An -
Wesenheit des Vorsitzenden des Ministerrates , Staats -
minister Hertling , und des Kriegsministers , Ge¬
neralobersten Freiherrn Kretz von Kressen stein
in gemeinsamer Audienz folgende Herren : Geh .
Rat Prof . Dr . von Gruber , Reichsrat Graf Prcysing -
Lichtenegg -Moos , Reichsrat Franz Buhl , die Landtags -
abgeordneten Einhauser , Loeweneck und Hübsch , die
Reichstagsabgeordneten Dr . Pfleger und Weilnböck ,
Oberlandesgerichtsrat Rohrer , Kommerzienrat Seitz ,
Geh . Kommerzienrat Fromm . Prof . Dr . v . Gruber
verlas eine Adresse , in der er namens der zur Au -
dienz Erschienenen deren Auffassung über die politische
und militärische Lage darlegte , und ihre von patrioti -
scher Sorge getragenen Wünsche vorbrachte . Der K ö-
nig mahnte in seiner Erwiderung zum Vertrauen
in die verantwortlichen leitenden Stel -
l e n , da ein verständnisvolles einiges Zusammenwirken
aller Stände und aller Parteien in so ernster Zeit uner -
läßlich sei. Er warnte davor , Spaltungen in das deut -
sche Volk zu tragen , um nickt das Durchhalten bis zu
einem ehrenvollen Frieden zu erschweren .

Ist Kaka » ei« Nahrungsmittel ? Es schreibt uns Herr Prof .
Dr . Artur Meyer , Direktor des Botanischen Gartens und In -
stituts der Universität Marburg : Ich bin vielfach der Meinung
begegnet ^ datz Kakao ein ausgezeichnetes Nahrungsmittel , vor -
züglich ein solches für Kinder sei . Sehr gute Hausfrauen
sprachen diese Meinung aus , und für diese schreibe ich das
folgende : Kakao ist ein sehr teures Genutzmittel , welches we-
gen seines hohe» Gehaltes an Theobromin nicht als Nahrungs -
mittel dienen kann . Der Kakao wird aus dem Samen des
Kakaobaumes , der Kakaobohne , hergestellt . Diese enthält , wie
z. B . auch die Sojabohne , Eiweitz , Fett und Kohlehydrate .
Man zerreibt die geschälten Samen des Kakaobaumes zu
einem sehr feinen Brei , den man die Kakaomasse nennt .
Gleiche Teile von diesem Brei und Zucker gemischt und mit
Vanille oder Zimt usw . gewürzt , bilden die Schokolade . Preßt
man von dem Brei der Kakaobohne das Fett ab , so erhält
man den Mlversörmigen , entölten Kakao . Gerade der entölte
Kakao wird jetzt meist zur Bereitung von Kakaogetränken für
deu Frühstückstisch verwendet . Dieser Kako enthält mehr des
in grötzeren Dosen giftigen Theobromins , als der Kaffee von
dem ähnlich schädlichen Koffein . Dieser Theobromingehalt be-
dingt es , daß man den Kakao nicht in beliebiger Menge zur
Sättigung benutzen kann . Durch ihn wird der Kakao zu
einen « Nervenreizmittel , dessen tägliche Anwendung für Kin -
der niemals segensreich wirken kann . Bon ernährenden Stof -
fen enthält der entölte Kakao ungefähr so viel wie die Erbsen -
samen , die trocknen Erbsen , aber man bezahlt diese Nährstoffe
ungefähr 10 mal teurer als in der Erbse . So ist es also
eine Verschwendung , wenn man Kakao als Nahrungsmittel
verwendet . Man verbanne also in der Kriegszeit den Kakao
aus der Kinderstube und gebe einen Mehlbrei oder Haferbrei
oder eine Milchsuppe . Alles das ist besser und viel billiger
als Kakao . Auch Kaffee und Tee gehören zu den Artikeln ,
deren Genutz nicht besonders günstig auf den Gesundheits -
zustand des Polles einwirkt und für welche, obgleich sie min -
bestens völlig entbehrlich sind , viel Geld nach dem Auslande
wandert . Wer kein Sklave dieser Nervenreizmittel ist, tut
gut , sie jetzt aus dem Hause zu verbannen . Als Würze des
warmen Wassers kann Kornkaffee oder Malzkaffee den Kaffee
ersetzen und getrocknete Apfelschalen , etwas Waldmeisterkraut
oder Hagebuttensamen den Tee .

Weitere Nachrichten.
* Ein Völkerrecht , das tötet . Professor Mendels -

s o h n - B a r t h o l d y ( Würzbnrg ) , wendet sich in einem
von der „Deutschen Juristenzeitung " veröffentlichten
völkerrechtlichen Artikel über den Fliegerangriff aus
Karlsruhe gegen die zuerst in England an den Tag
getretene Anschauung , die in den Angriffen aus das un¬
bewaffnete Volk das neue , mit diesem Krieg geborene
Recht sieht , und weist auch gegenüber Eitzbacher nach ,
daß in diesem Krieg keineswegs das neue Recht mit
Macht zum Durchbruch gekommen sei , sondern es sich
dabei um die ältere anglo -amerikanische Auffassung
handle , daß „Feind " im Rechtssinn nicht nur der feind¬
liche Staat und sein Heer ist, sondern jeder Angehörige
des feindlichen Staats , auch der Bürger , der nicht Waf¬
fen trägt , Frau und Kind . Es sei der Gegensatz zw ?-
schen dem Kriegsbegriss des europäischen Festlandes und
dem anglo -amerikanischen Kriegsbegriss . Will man eine
der beiden feindlichen Auffassungen als die ältere fest-
nageln , so ist es , nach der klaren Aussage der Rechts -
geschichte , die englische . „ Ich bin weit davon entsernt, "

so führt der bekannte Rechtslehrer dann mit besonderer
Nutzanwendung für England aus , „ sie deshalb für
„ totes Völkerrecht " zu halten . Aber sie ist ein V ö l -
kerrecht - '

, das tötet — nicht den Feind , dessen bür -
gerliche Bevölkerung durch diese Art -der Kriegführung
nur zum Aushalten geschult und ebenso steifnackig ge-
macht wird , wie die Engländer zur Zeit der Kontinen -
talsperre — aber sie tötet das Volk , das ihr an¬
hängt . Der Tag wird kommen , nicht in diesem
Krieg vielleicht , aber er wird kommen , wo größere Flot -
tenkrast der Festlandmächte , neue Seewassen und andere
Kriegslage die Einschließung der englischen Insel ermög -
lichen . Dann aber wird England an seiner
eigenen Völkerrechts auffafsung Hun -
gers st erben . Das ist nicht , was Deutschland wUI^
so gewiß jeder rechte Deutsche heute gern sein Leben '"5a -
für gäbe , daß England geschlagen, daß seine anmaßende
Regierung gedemütigt und seine Vorherrschaft auf dem
Meere gebrochen wird , so sicher liegt uns nichts daran ,
daß Arbeiterfrauen in Lancashire hungern und Kinder
in Ostlondon an schlechter Ernährung zugrunde gehen .
Ob England selbst durch blindes Beharren auf dem Völ -

kerrecht des 17. Jahrhunderts solches Schicksal an sich
erfüllen will , das muß die Zuku nft zeigen ."

Berlin , 5 . Aug . Herr und Frau Krupp von Boh -
len und Halbach hoben in Gemeinschaft mit Frau
F . A . Krupp dem Reichsverband der Ostpreußen -
Hilfe eine Stiftung von 250 000 M . überwiesen .

oc . Mülhausen i. E . , - 5 . Aug . Hier Wurde
durch öffentlichen Anschlag Folgendes bekannt genwclst :
„Erschossen wurde heute der Spion David
Bloch , geb . am 20 . November . 1895 zu Gebweiler
Oberelsaß . Er war als wehrpflichtiger Deutscher , in daS
französische Heer eingetreten , hat sich nach seiner - Zurück -
stellung zum Arbeitsdienst in einer ftanzösischen Mu¬
nitionsfabrik als Spion ausbilden und durch ein fran¬
zösisches Flugzeug auf . dem Kriegsschauplatz absetzen las¬
sen , um als deutscher Untertan im Rücken der deutschen
Truppen in bürgerlicher Kleidung Spionage zu treiben .
Das Gericht der Etappenkommandantur Mülhausen hat
ihn deshalb am 29 . . Juli 1916 wegen Kriegsverrats zum
Tode verurteilt . Der Oberbefehlshaber .

"

Grossberzogtum Raden . ;

Karlsruhe , 7 . August .
'

Zu Beginn der jetzt beendeten mehrwöchigen Reise
nach dem östlichen Kriegsschauplatz hatte Sich Seine Kö-

nigliche Hoheit der Großherzog nach Warschau begeben ,
wo Höchstderselbe einige Zeit verweilte und Besichtigun¬
gen vornahm . Alsdann nahm Seine Königliche Hoheit
Ouartiere in Grodno , Kowno , Wilna , Mitau und Libäu
und besichtigte von da aus die an der Front stehenden
badischen Truppenteile und die im Osten verwendeten
badischen Landsturmbataillone . Dem Generalseldmär -

schall von Hindenburg stattete Seine Königliche Hoheit
in dessen Hauptquartier einen Besuch ab . Die Rückreise
erfolgte niit kurzem Aufenthalt in Danzig über Berlin .

* * Kunstmaler Max Kahn aus Mannheim , der schon
im vergangenen Jahre die Summe von zweitausend
Mark sür einen vaterländischen wohltätigen Zweck zur
Verfügung gestellt hat , hat dem Präsidenten des Großh .
Staatsministeriums neuerdings den gleichen Betrag mit
entsprechender Zweckbestimmung übermittelt . Die hoch-
herzige Spende , für die auch an dieser Stelle warmer
Dank ausgesprochen wird , ist dem Badischen Landesaus -
schusse für Kriegsbeschädigtenfürsorge zum Zwecke dsr
Verwendung für Lungen kranke überwiesen worden .

Dir Lage des badischen Arbcitsmarkts im Juni 191t».
Nach einer nicht unerheblichen Belebung im vorausgegan¬

genen Monat Mai zeigt der Arbeitsmarkt im Berichtsmonat
wieder ein allgemeines Abflauen . Die Inanspruchnahme
und Vermittlungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweise
ist in der männlichen wie in der weiblichen Abteilung wesent -
lich zurückgegangen . Schuld daran trägt wohl hauptsächlich
die Ungunst der Witterung , die an vielen Tagen das Arbeiten
im Freien nicht erlaubte oder doch sehr einschränkte , sowie
der Umstand , datz infolge der in den Monat Juni fallenden
Feiertage insgesamt nur 23 Arbeitstage vorhanden waren .
Am stärksten ist der Rückgang der Arbeitsuchenden in der
männlichen Abteilung , vornehmlich wohl eine Folge weiterer
Einberufungen zum Heeresdienst , sowie von Arbeitsbeschrän -
kungen infolge gesetzlicher Bestimmungen , z . B . im Nah -
rungsmittelgewerbe . Es kommen in der männlichen Abtei -
lung auf 100 offene Stellen nur mehr 88 Stellensuchende
gegen 98 im Mai d . I . und 96 im Juni 1915. Auch die
weibliche Abteilung zeigt einen , wenn auch nicht so erheb -
lichen Rückgang . Immerhin kommen hier auf 199 verlangte
Arbeitskräfte noch 139 Arbeitsuchende gegen 136 bezw . 138
in den Vergleichsmonaten .

Im ganzen betrug bei den 19 badischen Verbandsanstalten
im Juni 1916 die Zahl der

männl . weibl - zus .
verlangten Arbeitskräfte (off. Stellen ) 6 571 5 952 11623
Arbeitsuchenden 5 784 6 555 12 -339
eingestellten Personen wermitt . Stellen ) 3 597 3 599 7 196

Es kamen sonach auf je 199 offene Stellen für männliche
und weibliche Personen 88,9 bezw . 129,8 Arbeitsuchende ; von
je 199 männlichen und weiblichen Arbeitsuchenden wurden
62,2 bezw . 54,9 eingestellt , und von je 109 offenen Stellen für
männliche und weibliche Personen wurden 54,7 bezw . 71,2
durch die Verbandsanstalten besetzt. Von den Arbeitsuchen -
den bezeichneten sich 49 vom Hundert als zurzeit arbeitslos

, iautzcr Stellung ) , und zwar bei der männlichen Abteilung 53
und bei der weiblichen Abteilung 29 vom Hundert ; davon
waren neun Zehntel der männlichen und ungefähr zwei
Drittel der weiblichen Arbeitsuchenden unter 4 Wochen - ar -
beitslos .

Bei 26 meldepflichtigen Stellenvermittlungs -Einrichtungen !
(nicht gewerbsmässigen Arbeitsnachweisen ) von Handwerker -
innungen , -Vereinigungen , kaufmännischen und anderen
Vereinen , gemeinnützigen und WMtätigkeitsanstalten usw .
wurden im Juni im ganzen für männliches und weibliches
Personal gemeldet : 1874 offen« Stellen , 1928 Arbeitsuchende
und 658 besetzte Stellen .

Bei der Vermitlungsstelle Mannheim (badischer Verkehr )
des Arbeitsnachweises der Industrie Mannheim —Ludwigs -
Hafen e. V . in Mannheim wurden im Juni laufenden Iah -
res für männliches und weibliches Personal 1122 bezw . 198,
zusammen 1329 offene Stellen und 1944 bezw . 553, zusam¬
men 1597 Arbeitsuchende gezählt und von letzteren 845 begw.
186 , zusammen 1931 untergebracht . — Bei 6 Filialen des
Arbeitsamts Konstanz (Naturalverpflegungsstationen ) . bei
denen im Juni 51 Arbeitsuchende ( Wanderer ) verkehrten ,
waren 46 offene Stellen vorgemerkt , davon konnten 38 besetzt
werden .

Aus ösr Wesiöenz .
* Sommertheatrr im Städtischen K »nzrrthaus . Die gestern

hier zum erstenmal aufgeführte Operette ,M ufBefehl der
Kaiserin " von Bruno Granichstädten spielt am Hofe de,
Kaiserin Maria Theresia , bringt diese selbst auf die Bühne
und hat das Walten der bekannten Keuschheitskommission zum
Gegenstand der durch die übliche Liebesgeschjchte angenehm be>
reicherten Handlung . Die Musik zeichnet sich durch Reichtum
an flüssigen , im Wiener Gefühlsstil gehaltenen Melodien
aus . Das Publikum nahm die Neuheit mit lebhaftem Bei .
fall auf . Gespielt und gesungen wurde wieder recht gut .
Namentlich Fräulein Ebner als Kaiserin hatte einen glän -
zenden Tag . Die in ihrer ganzen Art so überaus sympa -
thische und vornehme Künstlerin darf diese Rolle zu ihren
besten zählen . Sehr anmutig wirkte wieder Fräulein S ch ö-
m i g als Lrntschi, als humorvoller Charakteristiker bewährt «
sich von neuem mit Erfolg Hetr Oswald (Tom ) , Her ,
H a n ck e spielte den Weißkapperl mit packender Derbheit , Her.
Flörchinger den Hosrat mit gut abschattierter Komik.



Neueste Z>raHt »racHricHter :

Amtlicher Tagesbericht.
W.T .B. Großes Hauptquartier , 7. Aug.,

vormittags . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Bei Pozieres wurden den Engländer « Grabenteile ,
die sie vorübergehend genommen hatten , im Gegenan¬
griff wieder entrissen . Seit gestern Abend sind neue
Kämpfe zwischen Thiepval und Bozeutin - le-Petit im
Gange . Nördlich des Gehöftes Monacu wurde abends
ein schwächerer, heute früh ei« sehr starker französischer
Angriff glatt abgewiesen .

Die Kämpfe auf dem Thiauinont -Rücken sind , ohne
dem Feind Erfolg zu bringe «, zum Stehen gekommen .

Am Oftrande des Bergwaldes wiese« wir ei«e« frauzosi -
schen Angriff ag.

Mehrfache Angriffe feindlicher Nieger im rückwärtigen
Gelände blieben ohne besondere Wirkung. Wiederholter
Bombenabwurf auf Metz verursachte einigen Schaden .

Östlicher Kriegsschauplatz :
Front des GeneralfetdMarschalls von

Hiudenburg .
Auf dem nördliche « Teile keine besonderen Ereignisse .
Gegen die vorgestern gesäuberte Sauddüae südlich von

Zarecze (am Stochod ) vorbrechende feindliche Abteiluu -
gen wurden dnrch Gegenstoß zurückgeschlagen .

Nordwestlich und westlich von Zalocze blieben russische
Angriffe ergebnislos , südlich davon wird auf dem rech-
ten Serethnfer gekämpft .

Unsere Fliegergeschwader yadeu mit veovaqtttem « t
folge zahlreiche Bombe« «ms Truppenansammlnugen an
und nördlich der Bahn Kowel—Sanch abgeworfen .

Frontdes Feldmarschalleutnants
Erzherzog Karl .

Bei der Armee des Generals Grafen von Bothmer ist
die Lage im allgemeine « ««verändert .

In den Karpathen gewannen unsere Truppen die
Höhen Plaik und Dereskewata (am Czeremosz ) .

Balkankriegsschauplatz :
Nichts Neues . Oberste H eeresleitung .

verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Bcaunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruh «.

(ei)
<0ber 1000 Mitglieder )

Alle Anhänger der Feuerbestattung werden hierdurch
zum Beitritt eingeladen.

Jahresbeitrag 3 Mk . Mitglieder zahlen nur die Hälfte
der Einäscherungstaxen und erhalten 30 Mk . Kosten¬
zuschuß .

Anmeldungen an Oberbuchhalter Wildenthaler ,
Rathaus , Zimmer 44 . q

Knabenpensionat
Bärmannkche Realschule

in Bad Dürkheim . Pfalz.
Die Schlußzeugnisse berechtigen zum Einjährig -freiwilligen

Militärdienste sowie zum Uebertritt in die 7. Klaffe einer
K. B . Oberrealschule . v .57

Bon den A4 Schülern der Oberklaffe habe» im abgelaufenen Schul -
jähre 83 die Schlußprüsung bestanden.

Das neue Schuljahr beginnt am 16 . Sept . 1916 Pensionars -
ordnung u . Jahresbericht auf Verlangen durch Das Direktorat .

Soeben erschien :

Nie Mitpn her Kartelle
llllllllllllllllll!lllll!llllll!lllll!lllllllll!llllllil!l!llll!!l!II!l!llll!llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll!l!lllllll!

der wtil- unD MUW-
Wostrie auf die WlieWer

Mit einem Anhang :

Krieg und Konventionen
Von

Dr. Rudolf Knopf

Preis M 2 .60

Verlag der ®. Braunsen Hofbuchdruckerei
Karlsruhe i. Baden

Allgemeine Bestandsausnahme
der Web- . Mrk - und Wlkmaren vom 1 . August 1916 detr.

Unter Hinweis auf die Strafvorschrist des § 7 der Be¬
kanntmachung vom 20 . Juli 1916 , betreffend die allgemeine
Bestandsaufnahme der Web- , Wirk- und Strickwaren vom
1 . August 1916, wird darauf aufmerksam gemacht , daß die
Meldescheine zu den 8 Warengruppen , auf denen die Be-
standsaufnahme der Warenvorräte nach dem Stande vom
1 . August 1916 stattzufinden hat , eingetroffen sind . Die Melde-
scheine find bis spätestens zum IS. August 1916 der Handels -
kammer Karlsruhe zurückzusenden. Diejenigen , welche der
Gesetzesvorschrift noch nicht nachgekommen sind , werden im
eigenen Interesse dringend ersucht , die für sie in Frage kom-
Menden Meldescheine bei der Handelskammer Karlsruhe zu
verlangen . d .61

Handelskammer für die Kreise Karlsruhe und Baden.
_ I . A . : gez . : vi -. K rienen .

zung des Zubehörs 8810 M.
50 Pf . Eigentümern Hotelbe-
sitzer Hermann Brütsch in
Oberwald , Gemeinde Ohnin -
gen .

Versleigerungstermin :
Dienstag , de» 5. Z ->»tc >!iber
1916, nachmittags 2 Uhr , im
Notariatsgebäude Poststr. 2.
Akteneinsicht und mündliche
Auskunft gebührenfrei beimNotariat .

Singen . 15 . Aug. ISIS.Großh . Notariat als P » ll -
ftreckungsgericht .

SriiliMb-
ZmngS - Böftipiiil .

<5 .642 . Singen . Grund .

tpn Hofreite , Gartenland,«ufewaiui und Weg mit auf»er Hofreite stehenden Wohn -«nd Wirtfchaftsökonomie- u.foitfüflen Nebengebäuden,
„« nrfrms Walicheim Ober ,
tlwr, Gewann Lindenacker ,^äfcung : 40000 M . , Scbät.12

Kedanntmachllng .
Bei der am 19. Juli d . I . vorgenommenen Verlosung sind

die nachstehenden Teilfchuldverschreibungen des 1913 er An-
lehens Seiner Durchlaucht des Fürsten Max Egon zu Für -
stenberg und der Fürstlichen Standesherrschaft Fürstenberg zu
Donaueschingen gezogen worden : £>.60

Serie A zu M . 2000 . Nr . 18, 104, 272 , 389 , 399 , 541 , 559 ,
691 , 890 , 995, 1008 , 1014 , 1055 , 1064, 1103, 1130, 1224 . 1300 .
1402 , 1688 , 1738 , 1980 .

. 1000 . Nr . 2154 , 2202 , 2232 , 2364 , 2407 ,
2822, 2850 , 3026, 3127 , 3135 , 3241 , 3266 ,
3736 , 3756 , 3816 , 3847 , 4232 , 4376 , 4389,
4608 , 4683 , 4899 , 4917 , 5002, 5095 , 5211 ,
5665 , 5674 , 5710 , 5749 , 6000, 6034 , 6064 ,
6534 , 6606 , 6752 6811 , 6848 , 6972, 7026 ,
7311 , 7313 , 7323 , 7386 , 7559 , 7577 , 7636 ,
8024 , 8229 , 8448 , 8474 , 8669 , 8699 , 9018 ,
9685 , 9808 , 9836 , 9864 , 10 100 , 10112,

256 , 10 553 , 10 695 , 10 751 , 10 760 , 10 824 ,
233 , 11296 , 114-21, 11 434 , 11 627 , 11643,
093 , 12 185 , 12 284 , 12 351, 12 398 , 12 450 ,
704 , 12 722 , 12 725 , 12 820 , 12 968 , 13 074 ,
328 , 13 473 , 13 481 , 13 512 , 13 563 , 13 578 ,
799 , 13 816 , 13 878 , 14 169, 14 330 , 14 406 ,
616 , 14 639 , 14 775 , 14 776 , 14 835 , 14 882 ,
362 , 15 398 , 15 426 , 15 459 , 15 673 , 15 727 ,
074 , 16 217 , 16 253 , 16 354 , 16 510 , 16 512 ,
819 16 872 16 906 , 16 936 , 16 985 , 16 989 .

Serie B zu M
2458 , 2717 , 2805 ,
3382 , 3498, - 3564 ,
4427 , 4526, 4540,
5286 , 5497 , 5602 ,
6142 , 6331 , 6357 ,
7075 , 7111 , 7213,
7773 , 7812 , 7982 ,
9219 , 9359 , 9602 ,
10 181, 10 242 , 10
11003 , 11 117, 11
11 673 , 11889 , 12
12 635 , 12 638 , 12
13 204 , 13 237 , 13
13 730 , 13 783 , 13
14 462 , 14 575 , 14
15 327 , 15 333 , 15
15 782 , 16 068 , 16
16 667 , 16 788 , 16

Serie C zu M . 500 . Nr . 17 062 , 17 078, 17 122, 17 129,
17 285 , 17 376 , 17 592 , 17 608 , 17 752, 17 919 , 17 935, 17 982 ,
18 030 , 18108 , 18124 , 18136, 18140 , 18 360 , 18 605 , 18 709 ,
18 761 , 18 868 , 18 903 , 18 942 , 19 043 , 19 168 , 19 300 , 19 374 ,
19 617 , 19 952 20177 , 20 261 , 20 277 , 20 375 , 20 488, 20 567 ,
20 641 , 20 604 , 20 791 , 21081 , 21 134 , 21 467 , 21485 ,
21 592 , 21 606 , 21 610 , 21 827 , 21 988 , 22 006 , 22 048 , 22 064 ,
22 117 , 22 241 , 22 268 , 22 350 , 22 393 , 22 425 , 22 484 , 22 586 ,•22 662 , 22 924, 22 949 , 22 952 , 22 967 , 22 993 .

Tie vorgenannten Teilschuldverschreibungen werden nur bis
1 . Oktober 1916 verzinst und von diesem Tage ab eingelöst :
in Berlin : bei der Deutschen Bauk, bei der Bank für Handel

und Industrie und bei der Mitteldeutschen Kreditbank :
in Frankfurt a. M . : bei der Deutschen Bank Filiale Frank -

furt , bei der Filiale der Bank für Handel und Jndu -
ftrie, bei der Deutschen Bereinsbank , bei der Mitteldeut -
schen Kreditbank, bei der Allgemeinen Elfäfsischen Bank
Gesellschaft Filiale Frankfurt a . M . und bei der Pfäl -
zischen Bank Filiale Frankfurt a . M . ;

in Mannheim : bei der Rheinischen Kreditbank ;
in Ludwigshafen : bei der Pfälzischen Bank ?
in Karlsruhe : bei der Rheinischen Kreditbank Filiale Karls -

ruhe ; bei dem Bankhause Bert L . Homburger und bei
dem Bankhause Straus & (fit . ;

in München : bei der Deutschen Bank Filiale München, bei
der Bank für Handel und Industrie Filiale München,bei der Bayerischen Handelsbank , bei der Bayerischen
Bereinsbank , bei dem Bankhanse Merk, Fink & Cie.,bei der Mitteldeutschen Kreditbank Niederlassung Mün -
chen und bei der Pfälzischen Bank Filiale München ;

in Straßburg i . Qr. : bei der Allgemeinen Elswssischen Bank-
gesellschaft , bei der Bank für Handel und Industrie
Filiale Ztraßburg i. E. und bei der Rheinischen Kredit -
bank Filiale Straßburg i. E.

Restanten von früheren Verlosungen , rückzahlbar auf :
1. Oktober 1914 : Serie B zu M . 1000. Nr . 2075 , 5926 . 7281

8594 , 8773 , 12 569 , 13155 , 15 434 , 15 590.
Serie C zu M . 500 . Nr . 22 827 .

1 . Oktober 1915 Serie A zu M. 2000 . Nr . 667 .
Serie B zu M . 1000 . Nr . 2073 , 5919 , 6035,
8772 , 8799 , 8808 , 8860, 10 042 , 10 706
12 067 , 12144 , 13 260 , 13 912 , 14 219 .
Serie C zu M . 500 . Nr . 20 244 21 436 ,
22118 .

Donaueschingen , den 29 . Juli 1916
Fürstlich Fürstenbersische Kammer :

G ä n s h i r t.

Heute letzter
ErmeruWStliz

zur II . Klasse Prenß . - südd .
Staatslotterie . Versäume

niemand diesen Termin .
Kauflose kosten nämlich

V- V. V, V. Anteil
10 .— 20 — 40— zur

II . Klasse .

Ludwig Götz
Großh Bad . Lotterieeinnehmer
Hebelstraße 11 , beim Rathaus ,

Karlsruhe D85.

Soiuer -Beater

Städtisch. Konzerthaus
llllllttllllllllllllllillllllfiilllllltHHIIlllllllllllllllllllllllllll

Dienstag , 8 . August :

If Befehl d. Kaissrio
Anfang 8 Uhr

MjmiS-tlmllflll Wm.
Die Anstreicherarbeiten für

die Außenseiten des Saal -
baues sind nach Maßgabe
der Verordnung Gr . Mini -
steriums der Finanzen vom
3 . Jan . 1907 im öffentlichen
Verdingswege zu vergeben.
Die Unterlagen liegen auf
der Baustube , Werderstr . 2,
zur Einsicht auf , daselbst er-
folgt auch die Abgabe der
Arbeitsbefchriebe. Die An-
geböte find bis längstens 15.
August 1916 , vormittags 11
Uhr, mit Aufschrift, ver-
schlössen und frei abzugeben.
Die Eröffnung derselben
ifindet zu dieser Zeit statt.
Zuschlagsfrist 3 Wochen .

Baden , 2. Aug. 1916 .
Die örtliche Bauleitung .

MeMeKchliOege.
a . Streikte Gerichtsbarkeit .

S .631 . Eberbach. In dem
Konkursverfahren über das
Vermögen der Firma Her-
mann Sigmund , Holzwaren -

fabrik, G. m. b. H ., in Eber ,
bach ist Termin zur Prüfung

nachträglich angemeldeter
Forderung bestimmt auf :

Mittwoch, 23 . Aug. 1916 ,
vormittags 11 Uhr,

vor Großh . Amtsgericht Eber -
bach, Jim . Nr . 4.

Eberbach, 3. Aug . 1916 .
Der Gerichtsschreiber Großh .

Amtsgerichts.

UeWedem
SekMiltlllllchuligen .

MüNNtWchlW.
Infolge Einberufung ist

die Stelle des GrundbnchhilfS-
beamten zur Besetzung für
Kriegsdauer frei geworden.

Sowohl im Grundbuch- u.
iFeuerversicherungswefen be»
wanderte , wie auch mit der
Führung der Standesregister
vertraute , selbständig arbei¬
tende Bewerber wollen sich
sofort unter Angabe der Ge-
Haltsansprüche melden.

Müllheim (Baden ) ,den 1 . August 1916 .
Gemeinderat :
Nikolaus .

D .59.21 F . Mühl .

Pflasterarbeiten im Mann »
heimer Rheinbahnhof , etwa
650 qm Sandsteinpflaster,
nach der Finanzministerial -
Verordnung vom 3 . Januar
1907 öffentlich zu vergeben.
Plan und Bedingnisheft auf
unserer Kanzlei , Tunnel -
strafte 5, zur Einsicht. Kein
Versand nach auswärts . An-
geböte — Vordrucke dazu auf
unserer Kanzlei — mit Auf¬
schrist „ Sandsteinpflaster im

Rheinbahnhof "
, spätestens

bis 12. August d. I . ,
' vor-

mittags 10 Uhr, verschlossen
und postfrei bei uns ein-
reichen . Zuschlagsfrist 8
Tage . <5 .608 .3

Mannheim , 31 . Juli 1916 .
Großh . Bahnbauinspektion L

Stratzenbauarbeiten für die
Verbesserung des Kreisweg -
Übergangs über die Neben»
bahn Rheinau —Ketsch zwi¬
schen Rheinau und Brühl
mit Nebenarbeiten nach

Finanzministerialverodnung
vom 3. Jan . 1907 in öffent-

lichem Wettbewerb und in
einem Los zu vergeben :

Erdarbeiten , Planumsher -
stellung 860 qm , Böschungen
und Graben 450 qm , Stra¬
ßenbefestigung 800 qm.

Vergebungsbedingungen u.
Zeichnungen im Dienstge¬
bäude, Tunnelstr . 5, Zim . 4,
einzusehen. Dort kostenlose
Abgabe der Angebotsvor»
drucke ohne Zeichnungen.
Kein Versand nach auswärts .
Zuschlagsfrist 14 Tage . Un-
terschriebene Angebote bis
spätestens 21. August ds . JS ^
vormittags 10 Uhr , ver¬
schlossen und postfrei mit
entsprechender Auffchrist an
uns einzureichen. ©.621 .2

Mannheim , 2. Aug . 191fr.
Gr . Bahnbauimspektion 2.

I Groß Nachf.
Inhaber : Stetter
M annh « ln

empfiehlt

aller Länder für
KMM . Scfciffalirt,

Hafldgl , isäustrle. Private .

/
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